
Vertrautichkeitserktärung

Vertrauen ist die Grundtage meiner Arbeit

Ats Trainerin ist es mir besonders wichtig, dass Ettern mir ihre Kinder, ihre Gedanken, Sorgen

und persöntichen Antiegen mit einem guten und sicheren Gefüht anvertrauen können.

lch weiB, dass im Rahmen meiner Trainings und der Gespräche mit Ettern und Kindern

persöntiche lnformationen, Ertebnisse und manchmaI auch sehr private Themen zur Sprache

kommen.

Deshatb ist es für mich setbstverständtich, fotgende Grundsätze einzuhatten:

1. Absotute Diskretion im Umgang mit persöntichen lnformationen

Attes, was mir im Rahmen meiner Tätigkeit ats Trainerin anvertraut, erzähtt oder bekannt wird,

behandte ich vertrautich. Dazu gehören persöntiche Gespräche, famitiäre Situationen, Sorgen,

Herausforderungen, Ertebnisse und individuette Geschichten.

2. Keine Weitergabe an Außenstehende

lch trage keine persöntichen lnformationen, Namen, Geschichten oder lnhatte aus meinen

Trainings und Gesprächen nach außen. lch erzähte nichts weiter und gebe keine lnformationen

über einzetne Kinder, Ettern oder Famitien an unbeteitigte Personen weiter.

3. Schutz der Prfvatsphäre

Jede Famitie hat ihre eigene Geschichte. lch begegne diesen Geschichten mit Respekt,

Wertschätzung und Diskretion. Niemand muss befürchten, dass persönliche Angel.egenheiten

zum Gesprächsthema außerhatb meines Trainings werden.

4. Vertrauen und Veramttrcrftmg

Mir ist bewusst, wie viet Vertrauen Ettern mir entgegenbringen, wenn sie mir ihr Kind anvertrauen

oder persöntiche Einblicke in ihr Famitienteben geben. Dieses Vertrauen nehme ich ernst und

gehe verantwortungsvott damit um.

5, Vertrautichkeit über das Training hinaus

Meine Verpftichtung zur Verschwiegenheit endet nicht mit dem Training oder der

Zusammenarbeit. Auch danach bLeiben persönlilche lnformationen und anvertraute

Gesch ichten vertrau lich.

Gesetztiche Verpfl,ichtungen sowie Situationen, in denen zum Schutz eines Kindes oder einer

anderen Person gehandelt werden muss, bteiben hiervon unberührt.

Mein persöntiches Versprechen an §ie

lch möchte, dass Sie lhr Kind mit einem guten Gefühl. in meine Trainings geben können.

Sie dür'fen darauf vertrauen, dass ich respektvotl, achtsam und verantwoftungsbewusst mit

attem umgehe, was mir anvertraut wird.

Was mir anvertraut wird, bteibt vertraulich.
Namen bteiben geschiitzt. Geschichten werden nichtweitererzähtt. Vertrauen wird
bewahrt.
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